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Kapitel 1: Die Funkgeräte!

"Wie lange braucht Sensei Kakashi denn noch?" maulte ein blonder Junge, welcher auf
den Namen Naruto hörte, herum. Sakura verleierte dazu nur ihre Augen, während
Sasuke sich an der Brüstung zurücklehnte und innerlich hoffte, dass ihr Sensei bald
kam. Jeden Morgen dasselbe. Während Naruto immerzu rum maulte und Sakura dazu
ihren nicht erwünschten Kommentar abgab, musste sich Sasuke dieses kindische
Verhalten antun. Er seufzte lautlos, schloss kurz die Augen, um wieder zur Ruhe zu
kommen. Bitte, hoffentlich kam Kakashi bald, damit sie mit ihren morgendlichen
Training beginnen konnten.

"Naruto, du weißt doch genau, dass Kakashi immer zu Spät kommt. Wahrscheinlich
liest er mal wieder in seinem Flirtparadies und hat uns vergessen" murrte Sakura,
denn ihr ging Naruto schlicht und einfach auf die Nerven. Rasch fuhr sie sich durchs
Haar, ehe sie sich ihrem Sasuke zuwendete. "Sasuke, wollen wir vielleicht nach dem
Training etwas zusammen machen?". Lieblich blinzelte sie ihn mit ihren grünen Augen
an, erhoffte sich dadurch diesmal ein 'Ja', doch scheinbar interessierte dies den
Schwarzhaarigen nicht sonderlich. Er schenkte ihr nur kurz Aufmerksamkeit, um ein
"Nein, kein Interesse" loszuwerden. Sakura ließ ihren Kopf hängen, starrte wütend zu
Naruto, weil dieser nur kurz gegrinst hatte und setzte sich auf den hölzernen Boden.

"Wieso fragt sie mich immer wieder, obwohl meine Antwort doch sowieso immer
gleich ausfällt?". Sasuke konnte seine Teamkollegin einfach nicht verstehen und
wollte es vielleicht auch gar nicht. Seine Antwort würde immer die Gleiche sein, egal,
was noch kommen mochte. "Wieso gibt Sakura denn nicht auf? Ich habe doch auch bei
ihr aufgegeben" schoss es dem Blonden durch den Kopf. Gott, Sakura hatte ihn so
wütend angestarrt, als könne er etwas dafür, dass Sasuke nun mal nicht mit ihr
ausgehen wollte. Nichts destro trotz versuchte er sein breites Grinsen aufrecht zu
erhalten, obwohl ihm gerade nicht nach Grinsen zumute war. So war Sakura nun mal,
ein Schlechte-Laune-Macher. Und dennoch mochte er sie irgendwie, als Teamkollegin,
auch wenn sie schwierig war und oftmals auf seinen Gefühlen rumtrampelte.

"Guten Morgen". Ein Puff war zu vernehmen und Kakashi tauchte vor seinen Schülern
auf. Er war schon drauf gefasst, sich nun wieder eine Standpauke anhören zu müssen,
weswegen er sofort die Hand hob, um Sakura gar nicht zum Sprechen kommen zu
lassen. "Ich weiß, ich bin zu Spät, aber diesmal habe ich einen guten Grund dafür..."
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begann der Kopierninja und diesmal klang seine Ansprache glaubwürdig. Sasuke,
Naruto und Sakura sahen abwartend ihren Sensei an, denn es schien etwas passiert zu
sein. "Nun, heute Morgen waren Asuma, Kurenai, Gai und meine Wenigkeit bei
Tsunade. Ihr kennt doch unser Funksystem, nicht wahr?". Sakura nickte eifrig, war das
Funksystem ein wichtiger Bestandteil bei Missionen und dienten zur Kommunikation.

"Ja und? Was ist damit?". Sasuke klang wenig interessiert, denn es interessierte ihn
eigentlich überhaupt nicht. Klar, er wusste, wie bestimmt jeder Ninja, wie wichtig das
Funksystem war, aber deswegen jetzt so einen Aufruhr veranstalten? "Sasuke, nun
warte doch mal". Kakashi seufzte, ehe er fortfuhr. "Tsunade hat beschlossen, das
Funksystem zu erweitern. Es soll der Sicherheit des Dorfes dienen und deshalb wurde
im engen Kreis beschlossen, dass nun jeder Ninja ein Funkgerät bekommt und es
immer bei sich tragen soll. Sei er nun auf einer Mission, oder auch nicht. Dazu wird es
verschiedene Frequenzen geben, einmal für Jounin, Chuunin und Genin. Es wird auch
die Freundschaft stärken und die dazugehörige Zusammenarbeit".

Einige Sekunden herrschte völlige Stille, in welcher sich jeder der Drei ausmalte, was
er mit dem Funkgerät alles anstellen könnte. Insbesondere Sakura hatte schon ihre
Vorstellungen. Gott, sie könnte Sasuke am Abend einfach kontaktieren und mit ihm
reden, wenn er dies zuließ. Ihre Augen begannen zu leuchten und Kakashi hatte schon
so das Gefühl, dass da noch einiges passieren würde. Naruto dachte ebenfalls nach,
musste sich das Grinsen verkneifen, da er schon einige Streiche im Sinn hatte. Das
würde lustig werden, vor allem nachts, wenn er erstmal Kiba dazu bewegen konnte.
Ja, Kiba und Naruto verstanden sich gut und wenn er seinen Kumpel erstmal in seine
Streiche einweihte, dann würden die nächsten Nächte wirklich interessant werden.

Ganz anders war da Sasuke, welcher nun den kleinen Funken an Interesse verloren
hatte, falls dieser überhaupt existiert hatte. Toll, er konnte sich jetzt schon denken,
dass Sakura ihn wahrscheinlich gar nicht mehr in Ruhe lassen würde. Jedoch fiel ihm
da eine Frage ein, die ihn vielleicht retten könnte. "Und wie sieht das mit
unerwünschten Kontakten aus? Gibt es da eine Blockade, oder einen Auschaltknopf?".
Kakashi begann zu grinsen, denn er wusste genau, worauf sein Musterschüler hinaus
wollte. "Natürlich, es gibt nicht nur die Genin-Frequenz, stell einfach eine andere ein,
wenn du deine Ruhe möchtest. Ach ja, untereinander könnt ihr euch dann auch Privat
unterhalten, gebt einfach eine andere Frequenz durch, nicht unbedingt vor den
anderen, weil sonst könnte es peinlich werden... Egal, ihr seid dann unter euch, das
wollte ich damit sagen". Die drei Schüler nickten und beobachteten Kakashi, welcher
drei dieser Funkgeräte aus seiner Tasche hervorholte.

"So, ihr müsst Frequenz 151 einstellen, dann seid ihr richtig. Denkt dran, es dient zum
Schutz und für die schnelle Kommunikation. Jedoch ist auch ein bisschen Spaß
erlaubt, aber übertreibt damit nicht". Naruto grinste und steckte sich das Gerät direkt
an, stellte Frequenz ein und drückte auf den Knopf, welcher am Ohrstöpsel intergriert
war. "Hallo? Jemand da?". Sakura testete ihres auch sofort, hörte auch Naruto's Frage
in ihrem Ohr und darauf eine weitere Stimme, welche ihr sehr bekannt vorkam. "Hey
Naruto, Kiba hier. Na, coole Sache, nicht?". Der Blonde grinste diabolisch und nickte
eifrig. "Klar ist das cool, ich muss nachher mal mit dir reden, Kiba". "Alles klar, dann
nachher bei Ichiraku" kam es nochmals von Kiba, ehe Naruto eine Frauenstimme
hörte, welche wohl von Kurenai stammte. Scheinbar hatte sein Kumpel nun Ärger
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bekommen. Grinsend hielt sich Naruto die Hand vorm Mund. So was tolles, so ein
Gerät.

"Sasuke, willst du es nicht auch versuchen?". Sakura sah ihren Schwarm fragend an,
doch dieser steckte nur das Funkgerät in seine Hosentasche. Auf Sakura's Frage
antwortete er nicht, denn er fand das ganze ohnehin schon kindisch genug. Als würde
er mit den anderen reden wollen, außer ihr Dorf wäre wirklich in Gefahr. Nein, Sasuke
mochte soetwas nicht und er würde nie auf dämliche Fragen antworten. Zwar würde
Sasuke die Frequenz so belassen, wie sie nun war, damit er überhaupt etwas
mitbekäme, aber mit den anderen reden? Soweit kam es noch bei ihm.

"Lass ihn doch, Sakura. Du kennst doch Sasuke, er ist sich zu Fein für solchen Spaß"
grinste Naruto, ehe er sich einen Blick einfing, welcher hätte töten können. Wieso
starrte Sakura ihn nur immer wieder so an? Es stimmte doch, denn der Herr Uchiha
war sich scheinbar wirklich zu Fein für so etwas, sonst würde er doch mitmachen.
Kakashi betrachtete kurz seine Schüler, ehe er sich kurz räusperte. "Nun, ich habe
euch aufgeklärt und jetzt folgt unser Training". Naruto hätte zwar liebend gern noch
ein wenig rum gealbert, aber Training musste sein, wenn er irgendwann Hokage
werden wollte. So stellten sich alle in Position, jeder mit einem Stöpsel im Ohr, sah
man von Sasuke ab und sprinteten los, denn vorerst mussten sie einige Runden
laufen, um warm zu werden. Jedoch freute sich Naruto schon auf Trainingsende, denn
dann würde er mit Kiba sprechen. "Das wird genial" dachte er bei sich, ehe er sich nun
vollständig auf das Training konzentrierte.
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